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die „jungen Alten“ forschen Schrittes
das Schiff, das sie nach Gersau brin-
gen sollte. 

„Waisch no...?“

Der Apéro am reservierten Tisch – in
verdankenswerterweise von der SVTC
gestiftet – bot die erste Gelegenheit,
miteinander in der Vergangenheit zu
stöbern, sich gegenseitig nach den
Kollegen von damals und den Mit-
Senioren von heute zu erkundigen oder
die eine oder andere berufliche Remi-
niszenz aufleben zu lassen. Nicht weni-
ger zur Diskussion standen aber auch
die aktuellen Themen aus (Sozial-)
Politik und Wirtschaft. Die Gespräche,
so fiel dem Beobachter auf, waren gar
so intensiv, dass die Bewunderung für
Landschaft und See rings ums Schiff
fast ein wenig zu kurz zu kommen
schien. Und noch etwas wurde sicht-
bar: Hier hatten sich Kollegen (mit 
Dame) zusammengefunden, die sich
schlicht und einfach freuten, wieder ein-
mal einander zu treffen!

Die SVTC gratuliert 
zum Geburtstag

70 Jahre
Erwin Kälin, Herisau
Am: 01.01.1934
Mitglied seit: 01.02.1960

Manfred Toberer, Kilchberg ZH
Am: 03.01.1934
Mitglied seit: 01.03.1988

Dr. Hans Andreas Christ, Basel
Am: 18.02.1934
Mitglied seit: 01.01.1992

60 Jahre
Hans-Peter Vetter, 
Onsala, Schweden
Am: 09.01.1944
Mitglied seit: 01.04.1974

Die SVTC gratuliert den Jubilaren
recht herzlich und wünscht weiter-
hin alles Gute.

SVTC-Veranstaltungen

Freitag, 30. April 2004
10. Generalversammlung der
SVTC (Jubiläums-GV)

Goldfolie und Rahmschinken

In Gersau dem Schiff entstiegen, ge-
noss man dann doch noch den wun-
dervollen Rundblick über See und
Berge, die sich bereits in einen leicht
goldschimmernden Herbstdunst ge-
kleidet hatten. Doch mit dem Menu im
„Tuebli“ folgte sogleich ein weiterer Hö-
hepunkt der Reise. Es sei, auch um
den Zu-Hause-Gebliebenen ein biss-
chen Appetit zu machen, etwas detail-
lierter aufgeführt: Nach einem Herbst-
salat, nach Schwyzer Landfrauenart mit
Kalbsleber- und Apfelwürfeli garniert,
kamen fangfrische Felchenfilets – aus
dem nahegelegenen See natürlich –,
auf den Tisch, in Goldfolie und mit
Kräutern angerichtet. Kulinarischen
Abschluss bildete schliesslich ein Gau-
menschmaus, der sich zwar Rahm-
schinken nannte, aber dann doch als
süsser Verführer erkennbar war. Man
kann sich leicht denken, dass das im
Freien genossene Festmahl und der

Von Luzern 
auf Gersau zu ......

Nehmen Sie, liebe Leserin, lieber Le-
ser, die schönste Ansichtskarte her-
vor, die Sie diesen Sommer erhalten
haben. Was Sie sehen, ist ein unge-
trübt azurblauer Himmel und eine
überaus freundliche Sonne, in der
Bildmitte ein tannengrün schimmern-

Abb. 2: Erste Gespräche beim Apéro auf
dem Schiff

Abb. 1: Gruppenbild mit Dame (v.l.n.r.): Bruno Schassberger, Rudolf Loss, Max Schäfer, Peter
Villinger, Ernst Wegmann, Arthur Scherler, Doris Stern, Thys Bouwknegt, Harald Stern, Hans-
Peter Muchenberger, Rolf Pfluger, Roland Bauhofer (Arthur Barthold fotografiert).

Abb. 3: Mit der „Europa“ zurück nach Luzern

der See, umrahmt von einer prächti-
gen Berglandschaft. Ihr Blick geht in
die Ferne und Feriengefühle kommen
auf – eine Stimmung, wie sie nicht
schöner sein könnte. Und damit, liebe
Leserin und lieber Leser, sind Sie –
sozusagen virtuell – inmitten der klei-
nen Reisegesellschaft, die sich am 18.
September in Luzern zusammenfand,
um das jährliche Senioren-Treffen der
Schweizerischen Vereinigung Textil
und Chemie (SVTC) zu begehen. Und
in eben dieser Stimmung, schon in die
ersten Gespräche vertieft, „enterten“
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Zofinger Stamm 2003

Der jährliche Anlass konnte am 26.
September wiederum bei der JHCO
Elastic AG in Zofingen durchgeführt
werden. Es gehört schon längst zur
Tradition, dass Fritz Kunz die Textiler
mit einer frühzeitigen Einladung zum

perfekte Service auf höchste Begei-
sterung der Gäste stiessen.

Kein Tag für Statistik

Schon beim Apéro war die Frage auf-
geworfen worden, warum wohl nur 13
Senioren am Treffen teilgenommen ha-
ben. Zwar war der Tag viel zu prächtig,
um Zahlen zu wälzen und Statistik zu
betreiben, trotzdem drängt sich bei
einer Teilnahmequote von kaum 5% -
es wurden 280 Einladungen an über
60jährige SVTC-Mitglieder versandt –
die Frage auf, ob der Anlass selbst, der
Termin oder das Programm vielleicht
nicht den Wünschen der SVTC-Senio-

ren entsprechen oder ganz andere
Gründe vorliegen. Selbst SVTC-Präsi-
dent Roland Bauhofer hatte sich Ge-
danken gemacht: Mit einem kleinen
Fragebogen bat er zunächst die Teil-
nehmenden um ihre Meinung. Und
siehe da, allzu viel ist weder bei Termin,
noch bei Programm oder Kosten zu än-
dern. Doch soll der Anlass rel. früh vor-
angezeigt und danach wieder eine per-
sönliche Einladung versandt werden.
Dieses Resultat ist allerdings erst eine
vorläufige Antwort, denn der Fragebo-
gen soll an alle SVTC-Senioren verteilt
werden. Es ist zu hoffen, dass möglichst
viele Antworten eintreffen; auf deren
Auswertung darf man gespannt sein.

Dank und Applaus

Organisiert hat den diesjährigen Anlass,
wie schon frühere, Thys Bouwknegt. Er
hat mit jedem Detail einen begei-
sternden Senioren-Ausflug geboten,
der das Prädikat „ausgezeichent“ ver-
dient. Es gab weder Pannen noch Re-
klamationen und mit „Petrus“ hat der
Kontakt ebenfalls bestens geklappt.
Thys sei für seine Mühe und Ideen
herzlich gedankt. Wir freuen uns, dass
er die Organisation auch im kommen-
den Jahr wieder übernehmen wird.

A. Barthold

Abb. 4: Thys Bouwknegt (l.) mit Max Schäfer

Abb. 1: Felix Oettiker und Fritz Kunz beim
„Hammen schneiden“

Abb. 2: Vor und nach dem  „Hammen“ gab
es eine Menge Informationen

Manege frei!
Die Jubiläums-GV zum 10-jährigen Bestehen

der SVTC findet am

Freitag, 30. April 2004

im Raum Zürcher Oberland statt.

Bitte vormerken!

Ihr SVTC-Vorstand

Schweizerische Vereinigung
Textil und Chemie

vorher gekocht wurde, konnte ge-
nüsslich mit Kartoffelsalat und einem
guten Tropfen Rotwein verspeist wer-
den. Der Abend wurde gegen Mitter-
nacht geschlossen und wir hoffen
schon heute auf den nächsten Zofin-
ger Stamm. Ein grosser Dank geht an
den Organisator und an die Firma
JHCO Elastic AG, welche die Räum-
lichkeiten zur Verfügung stellte.

René Lenzin

geselligen Abend einlädt. Bei den
zirka 20 Teilnehmern konnten auch
Pensionierte begrüsst werden, die
auch immer wieder von alten Zeiten
zu berichten wussten und sich natür-
lich auch mit neusten Informationen
eindecken konnten. Der gewohnt saf-
tige „Hammen“, der bereits Stunden


